
Schulamt (400.24), zum 31.10.2017 
      8351 Gabriele Koch (Fachberaterin Integration) 
 

Zur Sitzung des Schul- und Sportausschusses am 21.11.2017 
 
Sachstand zur schulischen Versorgung von neu zugewanderten Schülerinnen und 
Schülern (Flüchtlinge und Zuwanderer) zum 31.10.2017 
 
Das Schulamt, das Kommunale Integrationszentrum und die REGE melden damit für 2017 
insgesamt  600 neu zugewanderte Kinder und Jugendliche, für die Schulplätze in der 
Primarstufe und den Sekundarstufen I und II bereit zu stellen waren/sind: 
 
Primarstufe:    215 Kinder 
Sek I:     263 Kinder und Jugendliche 
Sek II:     122 Jugendliche  
 
In der Primarstufe waren zum Stichtag, 31.10.2017, 10 Kinder und in der Sek I 25 Kinder und 
Jugendliche im Vermittlungsprozess.  
 
In der Sek II waren zum Stichtag 31.10.2017 41 Jugendliche im Vermittlungsprozess der 
REGE.  
 
 
Aktuelle Versorgungsabfrage der Bezirksregierung 
 
Die für die Bezirksregierung Detmold von der Generale Integration vom 12.10.2017 bis 
20.10.2017 durchgeführte  

an allen Bielefelder Schulen ergab 

 
für die Grundschulen: 

 

• Mehr als 30 neu zugewanderte Kinder meldeten die Bückardt- (32), die Sudbrack- (33) und die Volkeningschule (37). 

• Keine neu zugewanderten Kinder meldeten die Grundschule Babenhausen und die 3 privaten Grundschulen. 

• 14 Grundschulen meldeten Kinder zur Alphabetisierung. 
 

für die SEK1-Schulen: 

 
 

• Die Verteilung auf die Schulformen ergibt: Hauptschulen (123), Realschulen (310), Gesamtschulen (127), Gymnasien 
(183) und Förderschulen (22). 

• 51 SuS werden dabei auf 7 SEK1-Schulen alphabetisiert, hier besonders in der Brodhagenschule (16), der Realschule 
Senne (18), der Gesamtschule Rosenhöhe (9) und dem Gymnasium Heepen (5). 
 

für die Berufskollegs: 

 

• Von den 170 SuS in Einzelintegration meldete das CSB Handwerk und Technik alleine 156 SuS. 

• Von den 488 SuS in Internationalen Klassen meldete das Tor 6 alleine 207 SuS. 

• Von den   36 SuS zur Alphabetisierung meldete das Tor 6 alleine 35 SuS. 



Im Vergleich zu den Abfragen im November 2016 und Mai 2017 ergibt das: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Eduard Rammert und Torsten Buncher 
Generale Integration 


